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Bundeskinderschutzgesetzt wurde auch Ärztin-

nen und Ärzten eine Befugnis eingeräumt, im 

Kinderschutzfall eine Meldung an das Jugend-

amt abzugeben. Im Rahmen des gem. § 4 KKG 

skizzierten Verfahrens haben auch Ärztinnen 

und Ärzte im Rahmen der Risikoabschätzung 

einen Anspruch auf die Hinzuziehung einer 

insoweit erfahrenen Fachkraft. Nun soll das 

Beratungsangebot für Ärz-

tinnen und Ärzte im Kinder-

schutz weiter ausgebaut 

werden.  

24 Stunden – 7 Tage die Wo-

che soll es künftig eine „Me-

dizinische Kinderschutz-

Hotline“ geben. An diese 

zentrale und kostenfreie 

Beratungsnummer können sich Ärztinnen und 

Ärzte, Medizinerinnen und Mediziner wenden, 

wenn sie in ihrem Arbeitsalltag auf mögliche 

Fälle von Kindesmisshandlung und Kindesmiss-

brauch stoßen. Experten beraten die Kollegen 

bei Verdachtsfällen auf Kindeswohlgefährdung 

in medizinischen Not- und Akutsituationen in 

Kliniken und Praxen. Ab Oktober wird das Uni-

versitätsklinikum Ulm hier die Vorbe-

reitungsarbeiten zur Einrichtung der Hotline 

starten.  

Die Ergebnisse der Evaluation des Bundeskin-

derschutzgesetzes haben gezeigt, dass das Ge- 

 

 

sundheitswesen eine besonders wichtige Rolle 

beim Aufdecken von Gefährdungen bei Säuglin-

gen und Kleinkindern spielt. Bei der Kinder-

schutzhotline erreichen Assistenzärzte in den 

Aufnahmestationen, Klinikmitarbeiter, aber 

auch Hausärzte und andere Angehörige der 

Heilberufe künftig kompetente Kollegen, die mit 

ihrem Wissen helfen sollen, mehr Verdachtsfäl-

le von Misshandlung und 

Missbrauch aufzuklären.  

Die Beratungstätigkeit 

soll von Assistenzärztin-

nen und Assistenzärzten 

mit einschlägigem Hin-

tergrundwissen in Kin-

derschutzfragen ausgeübt 

werden. Sie sollen schnell 

medizinische und rechtliche Orientierung ge-

ben. Die Anruferinnen und Anrufer sollen 

Rechtssicherheit erhalten und das mögliche 

weitere Vorgehen im konkreten Fall pseudony-

misiert besprechen können. Um dieses Ziel zu 

erreichen, müssen die Beraterinnen und Bera-

ter über die notwendigen Kompetenzen verfü-

gen, um medizinische Problemschilderungen 

verstehen zu können. Sie müssen darüber hin-

aus aber auch den rechtlichen Rahmen im Kin-

derschutz kennen und über die Möglichkeiten 

des Hilferepertoires, insbesondere in der Ju-

neues Beratungsangebot im Kinderschutz  

Kinderschutz-Hotline für ÄrztInnen 

 

24 Stunden – 7 Tage die Woche soll es künf-
tig eine „Medizinische Kinderschutz-

Hotline“ geben. 
An diese zentrale und kostenfreie Bera-

tungsnummer können sich Ärztinnen und 
Ärzte, Medizinerinnen und Mediziner wen-

den, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag auf 
mögliche Fälle von Kindesmisshandlung 

und Kindesmissbrauch stoßen. 
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gendhilfe, informieren können.  

Um einen hohen fachlichen Standard zu ge-

währleisten, wird ein mit einer Fachärztin oder 

einem Facharzt besetzter Hintergrunddienst für 

die Hotline eingerichtet werden.  

Das Angebot soll dabei helfen, die unterschied-

lichen Fachsprachen und Herangehensweisen 

von Gesundheitswesen und Kinder- und Ju-

gendhilfe zusammenzuführen. Verständigungs-

probleme, die zu Lücken im Kinderschutz führen 

können, sollen so geschlossen werden.  

Das Projekt „Medizinische Kinderschutz-

Hotline“ startet am 1. Oktober 2016. Nach einer 

sechsmonatigen Vorbereitungsphase wird die 

„Medizinische Kinderschutz-Hotline“ vorauss-

ichtlich ab April 2017 für Medizinerinnen und 

Mediziner im Pilotbetrieb zur Verfügung stehen. 

Das Projekt läuft bis Herbst 2019.  

Neben einer begleitenden Forschung zur Quali-

tätssicherung wird am Ende der Projektlaufzeit 

eine externe Evaluation des Projektes erfolgen.  

Vgl.: http://www.bmfsfj.de/ 
bmfsfj/aktuelles/presse/pres-
semitteilungen/kinderschutz-hotline-fuer-
aerzte/111634 
 
 
Kontakt 

Bündnis Kinderschutz MV 

Geschäftsstelle Start gGmbH 

Erich-Schlesinger-Str. 35 

18059 Rostock 

Telefon: 0381/46139889 

E-Mail: michael.bock@start-ggmbh.de 

www.bündnis-kinderschutz-mv.de 


